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Wiesbadener Bade - Blaff
Kar-and

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptiiste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einscbl. Amtsblatt) ;

FUr«las Jahr . . . . ] [ Mk. 9.-
" ei" V‘ertel'ahr  Bringerlohn " 3 ~" e'ien Monat . . J ( „ 1.80

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Fernspr. Nr. 3690. •

■OMSK

• Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei - BeiJage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

jEinrückungsgebühr für
« das Bade - Blatt : ->

Die 5 mal gesp . Petitzeile 20 Pfg.
Die 3 mal gesp . Petitzeile neben der
Wochen - HaupÜiste , unter u . neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3 mal gesp . Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk . 2. —. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -Annahine:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen - j
Expeditionen —Anzeigen müssen bis j
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts - j

leitung eingeliefert werden . j
Für Aufnahme an bestimmt vorge - !
schriebenen Tagen wird keine Ge - 1

wahr übernommen . G

Freitag , 13 . Oktober 8916,

Gesellschaft und Kurleben.
Generalleutnant von Dreising  begeht morgen

seinen 70. Geburtstag . Im Feldzug 1870 er-
e , er  sich das Eiserne Kreuz 2. Klasse. 1904 trat
hiß t Oeneralleutnant in den Ruhestand und siedelte
Ord Cr dder ‘ Seit 1^ 12 ist er Mitglied der Stadtver-
c| . Hclcnversammlung. In diesem Kriege wurde er mit
ja '? Stern  zum Rotai Adlerorden 2. Klasse mit Eichen-
a„ und Schwertern und dem Eisernen Kreuz 1. Klasse
ausgezeichnet.

j , Ringetroffene Offiziere und Offiziersdamen-
Osres (Worms), Rittm.. von Collas (Berlin), Obltn.Cr,

(Rp’r“ lia  UiauKiurt ;, nptm . Daran von Dmckiage
l !?1”), Li«- Dude (Hamburg ), Ltn. Gietz (Köln), Offiz.
Ritt von  Haustein mit Gattin (Wilhelmshaven ),
(R- • (Berlin), Ltn. von Laer, Rittm. Nienhausen
Schn‘? Sberg)’ Ltn- R« chert, Ltn. Sandtner (Köln), Ltn.

nurhoff (Hamburg ), Lrau Maj. von Spillner (Hom-
Frau Maj. Staubesand (Worms), Ltn. Vogt.

öas Neueste aus Wiesbaden.
Ihre grosse Erinnerung.

Sa .J n cler „Frankf. Ztg .“ lesen wir folgendes nachdenk-
He ? Geschichtchen, das ein Mitarbeiter in einen
}la (.r sR>r ief vom Rhein- und Lahntal sinnig eingeflochten

1(0̂ ^ cvill auf die vielverketzerte und ausser Kurs ge-
Al ‘niene  Loreley . Der Weg geht durchs Schwcizertal.

I' es  kommt anders . Durch den Sonnenbrand stapft
altes Weib mit Gepäck. Das nehm ich ihr ab und

Zur f eden  zusammen . Sie will nach einem hohen Dorf
'lern 1 igung ihrer  Schwägerin . 76 Jahre hat sie auf
jw , krummen Rücken. Ich frage allerhand , sie gibt
- VWort' Zunächst : „Wie wird das Wetter ?“ „Der

Barometer fällt.“ „Aber der Wein hätte doch die Sonne
so nötig ! Sollte nicht eine Bittprozession ?“ . . . „Ach,
lieber Mann, gegen den Barometer tut auch derTiebe
Gott nicht gerne was !“ Aus ihrem Leben : Sie versorgt
jenseit des Rheines die Haushalte von zwei Nichten,
deren Männer im Krieg sind . Bei der einen schläft, bei
der andern isst sie. Der Mann ist vor 28 Jahren ge¬
storben . 26 Jahre hat sie „die Waldkultur gemacht“.
Dreimal prämiiert . Einmal 10, einmal 20, einmal 30 Mk.
Einen grossen Briefbogen musste sie unterschreiben.
Monatlich 11 Mark Invalidenrente. Sie hat’s ja schwer,
aber sie schafft’s noch. „Die wenigsten Menschen
sterben an der Arbeit ! Aber das Alter, das Alter ! Das
welke Laub fällt auf die alten Leut, sagt man hier .“
Wir kommen höher hinauf. Sie zeigt auf die Felder
und kritisiert . Von jedem weiss sie, wem es gehört . In
jungen Jahren ist sie mit ihrem Manne ein paar Mal
nach Wiesbaden  gekommen , einmal nach Boppard,
einmal nach Koblenz. Das Sind ihre stärksten Erinne¬
rungen . Die Reisen und die drei Prämien . Oben an¬
gelangt , wir schütteln uns die Hand, ich ziehe meines
Weges und überdenke die Geschichte der Alten : Mit
76 Jahren werkelt sie für zwei Haushalte , die Prämien
und die Ausflüge nach Wiesbaden und Koblenz sind
ihre grossen Nummern ! Lieber Leser, aus diesem Ab¬
schnitt kannst Du etwas lernen!

Das Eiserne Kreuz erhielt Hans Borngiesser,
Gefreiter im Füsilierregiment Nr . 80, Sohn des Proku¬
risten Wilhelm Bomgiesser hier.

— „Das Dreimäderlhaus “ wird im Hoftheater
morgen Samstag bei aufgehobenem Abonnement wieder¬
holt.

— Konzertabend . Wie wir hören , wird am Mitt¬
woch, den 18. Oktober im Kasinosaal das rühmlichst
bekannte Künstlerpaar Lieselott und Conrad Berner
hier einen Konzertabend  mit Vorträgen auf der Viola

d’Amour, Violine und Liedern zur Laute, z. T. mit Be¬
gleitung dieser Instrumente veranstalten . Die kürzlich
erschienenen Lieder der Künstler wurden von mehreren
Fürstlichkeiten, u. a. der Königin von Holland und der
Herzogin von Braunschweig mit Dank und Aner¬
kennung bezogen.

— Spielplätze der Kurverwaltung . Am 14. d. Mts.
werden die Spielplätze der Kurverwaltung (Blumen¬
wiese) geschlossen und werden die Spieler-gebeten, ihre
bchläger, Baile usw. bis zu diesem Termin abholen zu
lassen.

— Preisberechnung von Schuhwaren . Die Handels¬
kammer Wiesbaden macht die beteiligten Geschäfte ihres
Bezirks darauf aufmerksam, dass die von der Gutachter¬
kommission für Schuhwarenpreise herausgegebenen
Richtsätze für die Preisberechnung von Schuhwaren in
der Geschäftsstelle der Handelskammer eingesehen,
werden können.

Stadttheater Mainz . In der Samstagabend -Vor¬
stellung , ausser Abonnement , „Der Waffenschmied “ sind die
Hauptpai tien mit den Damen Steffi May und Emray Ass-
mann , den Herren Waldmeier , Kleffner , Graf , Schlotthauer
and Bladeck besetzt . Die musikalische Leitung hat Rudolf
Tissor , die szenische Robert Becker . Anfang 7% Uhr . Für
Sonntag Nachmittag steht das Lustspiel „Im weissen Röss ’l“
auf dem Spielplan zu Nachmittagspreisen von 20 Pfg . bis
"1.30 Mk . und am Abend „Mignon “ im Abonnement Nr . 13.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
Kleine Nachrichten . Professor Robert Gauthiot,

der bekannte französische Sprachforscher an der Sorbonne)
ist in der Sommescblacht gefallen . Er war einer der er¬
fahrensten Spezialisten für asiatische Sprachforschung.

Die Schriftstellerin Dora Duncker  ist in Berlin im
Alter von 61 Jahren gestorben.

Verantwortlicher Schriftleiter ; W . Müller , Wiesbados
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke WilhelmstraBsej

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690,

Hoftheater. .
pi( „Wie es Euch gefällt“.

’s%uel von Shakespeare. Uraufführung in der Über¬
setzung von Hans Olden. (Musik von

p . A. Rot her ),
des m ^’ nd aus den  glücklichsten sonnigsten Jahren
gestpr' 0SSen Briten> einer Seiner holdesten Träume zog
Sebiiri0 30 UDS  vorüber — lichtspendendes Märchen-

Tj an de- — Ein seltener Gast auf deutschen Bühnen ! —
2eitr° lden mag es wohl  gefühlt haben, dass unserer
das v r V-‘eieS in der ^ehlegel -Tieekschen Übersetzung
«̂ Verständnis mangelt, weshalb er versuchte, das
das s n nS  mundgerecht zu machen, eine Arbeit, die ihm,

oll betont werden , auch durchweg gelang.
^hakelü CS Euch  geeilt “ ist keines der tiefsten Werke

w°id aber eines seiner freudigsten . Den
einei 2U  diesem reizenden Stück nahm er wie meist von
T h o andern Dichter, von seinem Zeitgenossen
ü’atisrh 3 S B odgc,  der zuerst Schauspieler und dra-
arzn . . Schriftsteller , dann Jurist , zuletzt Arzt und

^ (Wissenschaftlicher Schriftsteller war.
geSe t'n böser Herzog , der seinen guten Bruder , den
I>j<ase mäßigen Regenten, aus dem Lande vertrieben hat.
\Vai(jr und seine Anhänger fliehen in den Ardenner
—- ' Seine liebliche Tochter Rosalinde, vom bösen

Bruder erst geduldet und dann von ihm verstossen,
flieht mit dessen Tochter , und findet ihren Vater mit
seinen Getreuen. Auch ein böser Bruder , Olivier, der
seinem jüngeren , tapferen Bruder Orlando nach dem
Leben trachtet , ist vorhanden . Rosalinde und Orlando
lieben sich auf den ersten Blick, und sie, die sich in
Männerkleider wirft, ohne von ihm erkannt zu werden,
hat ihn zum Besten. — Der böse Herzog bekehrt sich
zur rechten Zeit, wie sich der böse Bruder bekehrt, da
Orlando , den er verfolgt , einen Löwen tötet, der,
während er schläft, sein Leben bedroht . Olivier erhält
die Hand der lieblichen Celia, des bösen HerzogsTochter.

Dies das Gerippe. Nicht Wirklichkeit wollte Shake¬
speare geben, sondern ein Fest der Freude und des
seelisch bewegten Witzes. Der Dichter sehnt sich fort
aus dem naturverlogenen , gehässigen , habsüchtigen
Stadtleben, hinaus auf das Land der einfachen Sitten.

Eine einzige Figur hat keinen Vorgänger im Roman,
sondern ist aus Shakespeares Innerstem entstanden.
Jaques , der Menschenscheue und Menschenfeindliche.
Er ist der Vorgänger von Hamlet und meldet diesen
Grösseren an. Jaques ’ Schwermut ist poetische
Träumerei — wie Georg Brandes sagt . Noch eine
ganze Anzahl von echt Shakespeareschen Typen runden
die lose blütenschwangere Handlung zum lichten

Traum . Da ist vor allem der mit Witz und Phantasie
gesättigte Narr zu erwähnen . Doch die beiden schönsten
Figuren sind Rosalinde und Celia, in denen des Dichters
Genius Triumphe feiert.

Die Aufführung wurde dem Dichter in jeder Be¬
ziehung gerecht . Regisseur Legal,  Oberinspektor
Schleim  und Oberinspektor Geyer  hatten ihre
volle Kraft eingesetzt, um dem Werk den Rahmen zu
geben, in dem die Darsteller sich wohl entfalten konnten.
Die Musik R o t h e r s , der auch am Dirigentenpult
seines Amtes waltete, passte sich vorzüglich dem
Stücke an, seine Stimmung bereichernd . Über die Dar¬
steller ist nur das Beste zu sagen . Namentlich die
Rosalinde der Frau Gebühr  und die Celia des
Fräulein Reimers  seien hervorgehoben . Unter den
Herren ragten Herr E v e r t h als Jaques , Herr Stein-
b e c k als Narr und Herr T e s t e r als Orlando , sowie
der Adam des Herrn A n d r i a n o hervor . Alle übrigen
mögen sich mit einem Gesamtlob begnügen . Der Bei¬
fall war erfreulicherweise sehr stark und rief auch den
anwesenden Übersetzer , den Dichter Hans Olden,wiederholt hervor.

Stück und Aufführung können jedem, der sich reiner
und edler Kunst im Gewände der Freude und des
Witzes hinzugeben wünscht , nur angelegentlichst
empfohlen werden . &u. F.

XLuu^ S .GUTTMANN
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Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 529 , Abonnements-Konzert

Städtisches iSarwefeestep.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkäpeilmeister.
1. Fesl -Öuverture . A. Lortzing
2 . Der Erlkönig. Ballade
Z. III Finale aus der Oper „Die

Stumme von Portici “ . .
4 . Am Neckarstrand , Walzer . . .
5 . Ouvertüre zur Oxer „La Traviata“
6. Sphärenmusik.
7. Fantasie aus der Oper „Oberon“

JO Schubert

D. F. Anbei
0 . Millöcker
O. Verdi
A. Rubinstein
0 . M. v. Weber

Abend - Konzert.
8 Uhr . 530 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kur Orchester.
Leitung : Herr Carl Schuricht,  Städtischer

Musikdirektor.

2. 3

1. Ouvertüre zu Tiecks „Märchen vom
blenden Eckbert “ komponiert von Ernst Rudorff
Blumenstöcke . . . . . . Erich Wem heuer
a) Blauveilchen,
b) Margeriten,
c) Rotrosen.

Aus der Sommernachtsmusik.3.

a) Ouvertüre,
b) Scherzo,
c) Nocturno,
d) Hochzeitsmarsch.

Ouvertüre zu „Genoveva“

F. Mendelssolm-
Bartlioldy

Robert Schumann

Ml#

t

K _ _1

Kurverwaltung Wiesbaden.

Traubenkur
Traubenkurhalle alte Kolonnade.

r

Verkauf
( von8 bis 12 -Uhr und 3V, bis6 Vs Uhr.

c *
»\ tp 'N| a m/' u/ * »V* jff  »% '*Sr pf.

*

Jadzenßfeiber, Tlläntef
'BesucQsüfeiber

Cigene Ufass-Schneiderei
!. Hertz

Langgasse 20

Jftoberne JCfeiberstoffe
Seibenstoffe

:dfusen, Vnterröcäe
Königliche Schauspiele.

Freitag , den 13. Oktober 1916.
w. 225. Vorstellung.
4 . Vorstellung Abonnement A.

Zum 1. Male wiederholt:
Wie es ihicii gefällt.

Lustspiel von W. Shakespeare.
Für die deutsche Bühne übersetzt von
Hans Olden. Die zur Handlung ge¬
hörende Musik ist von Arthur Rother.

Anfang 7 Uhr.

Besidenz-Theater.
Freitag , den 13. Oktober 1916.

Dutzend - u. Fiint'zigerkarten gültig.
Abends 7 Ohr.

Neuheit!
Zum 4. Male:

HLogierbesuci *.
Schwank in 3 Aufzügen von
Fritz Friedmann -Frederich.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Sfadttheater Mainz
Leitung : Hanslsiaub . FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Freitag , den 13. Oktober 1916.
UM" Geschlossen . “MF

Samstag, den 14. Oktober 1916.
Ausser Abonnement.

Abends U/s Uhr.
J>er Waffenschmied.

Komische Oper in 3 Akten von
Albert Lortzing.

Kassenöffnung7 Uhr. Anfang H/zUhr.
Mittlere Preise.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

MD-- Wir bitten unsere verehr!.
Leser, bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche auf Grand
hier abgedracMer Anzeigen erfolgen,
sich stets auf das „Badeblatt“ zu
beraten.

Monopol -Lichtspiele.
778 Wilhelmstrasse 8
Heute und morgen von 4—11 Uhr:

Zirkus - Blut.
Phänomenales Zirkus-Drama

in 5 Akten.
Vorführung eines vollständigen
Zirkusprogrammes mit den be¬

deutendsten Zirkusartisten!
U. a. Schulreiter , Klowns, Akrobaten,

Elefanten-Vorführung etc.
Dieser Kolossal-Zirkusfilm wurde

überall mit beispiellosem Erfolg
vorgeführt!
Dampferfahrt nach Ragusa.
Wundervolle neue Meeraufnahmen

hei Schirokko-Wind.
Das verhänguisvolleStell -Dich-eiu!
'Glänzender Schwank (mit ANNA
MÜLLER-LINCKE als Spreewälder

Amme) in 2 Akten.

>SÄ>OG

(5>
721

Kinephon-Theatar
Taunusstr . 1

Vornehme Lichtspiele.
!Ein Drama voll packender Handlung!

Das Kriegspatenkind.
Aktuelle Lebensgeschichte aus dem

Weltkriege.
Hauptdarsteller : Lotte Modelsky

und Georg Reimers
vom K. K. Hofburgtheater , Wien.

Dieser Film wurde in der Phil¬
harmonie zu Berlin in Anwesenheit
Ihrer Kaiserl. Hoheit der Frau Kron¬
prinzessin Cäciiie au(geführt und
hatte , wie überall , geizenden Erfolg.

Vorzügliches Beiprogramm.

•tiW»

CD
727  Thalia-Theater
Kirchgasse 72 Teleph . 6137

Vom 11. bis 13. Oktober.
Erstaufführung!

Rudolf Schildkaut
in dem 4aktigen Kriminal -Drama

Das tanzende Herz.
Der Herr Graf.

(Kl. Drama).
Die List der Verliebten.

(Humoristisch).
Neueste Kriegsbilder!

(Messter erste Woche).

GGGGOZGOGOK

Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 11. Oktober 1916.

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Union
Grüner Wald
Grüner Wald

Kölnischer Hof

Äbner , Hr . Fahr . in . Fr .,. Köln
Adders , Hr ., Saarbrücken
Albrecht , Hr ., Köln
Althoff , Fr . Apotheker m. Sohn , Bendorf
Ancker , Fr ., Berlin
Baader , Hr . Fahr . in . Fr ., Freiburg
Bade , Hr . Amtshauptm . Dr ., Grevesmühlen i. M., 'Fürstenhof
Bäum ], Hr . Kfm ., Oberlangenstadt Grüner Wald
Banis ®, Hr , Stadtpfarrer , Philippsburg Hospiz z. hl . Geist
Bayertz , Hr . Kfm ., Düsseldorf Reichspost
Bechtel , Fr ]., Kassel Nassauer Hof
Becker , Hr . Kfm ., Germersheim Union
Beer , Fr , Hotelier u . Tochter , Reichenhall Hotel Royal
van den Bergh , Hr . Reut . in . Fr ., Amsterdam
Bernhardt , Hr , Architekt m . Farn ., Krefeld
Berns , Br . Fabr ., Solingen
Bernstein , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Blaumer , Hr . Stud ., Mannheim
Blaumer , Fr ., Mahnheim
Bloem , Hr ., Wöllstein
von Boehn , Frl ., Kreuznach
Born , Fr ., Swinemünde
Brandenstein -Zand , Fr ., Wesel
Braun , Hr . Fabrikbes ., Roehsburg
Brcckloff , Hr ., Duisburg
Brous , Fr . in . Tochter , Finden
Büchting , Hr . Landrat m. Fr ., Limburg
Buhler , Fr ., Zürich
Bitz , Hr . Kfm ., Lauscha
Bundschuh , Hr . Dr . m-ed . vet ., Lengfeld
Cham -ant , Hr ., Vie
Cohn , Hr . Verlagsbuchhdlr ., Berlin
Collin , Fr ., Frankfurt
Ezechel , Hr . Kfm . m. Fr ., Hamburg
Duhmer , Hr . Kfm ., Danzig
Dalchow , Hr . Kfm ., Köln
Daniels , Hr . Kfm . m. Fr ., Rheydt
Didolff , Fr ., Düren
Dierk , Plr . Leutnant , Lübeck
Bischer , llr . Leutnant z. 8 .,

Grüner Waid
Union

Schwarzer Bock
Palast -Hotel
Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Europäischer Hof
Evang . Hospiz

Zum Bären
Alleesaal

Schwarzer Bock
Pension Wenker -Paxmann

Pension Humboldt
Hotel Berg

Hotel Central
Langgasse 8

Wiesbadener Hof
Saalgasse 38
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Ritters Hotel
Alleesaal

Hotel Central
Taunus -Hotel

Villa Rupprecht
Fremdenheim Frank

Metropole u . Monopol

Fröhlich , Plr ., Berlin
Fuchs , Hr ., Wingeshausen
Fuchs , Fr . m . Tochter , Aschaffenburg
Fühl , Fr . m . Bed ., Amsterdam
Funcke , Hr . Oberst u . Komm.
Gärtner , Hr . Lehrer , Ibertshofen
Gaidler , Frl ., Köln
(ihrer , Hr . Kfm., Rohr
Goering , Hr . Pfarrer , Elversberg
Grälert , Fr . Dr ., Elberfeld
Grah , Hr . Dr . jur ., San Rem -o
Grimm , Fr ., Düsseldorf
Groos , Hr . Bürgermeister , Offenbach

Pension AVinter
Schützenhof

Pension Primavera
Rose

Sendig -Eden -PTotel
Union

Hotel Berg
Gasthof Krug

Fiirstenliof
A' illa Imperator

Alleesaal
Hohenzollern

Hotel Berg
Grote , Hr . Stadtrat u . Fabrikbes ., Calbe a, 8., Nassauer Hof
von Groun , Hr , Oberst m . Fr ., Mainz
von Grueber , Fräulein Nehringen
Gusttafsson , Hr . Leutnant , Winsen,
Guthmann , HP. Kfm ., Beuthen
Hacke , Plr . Kfm ., Berlin
Händler , Fr .,
Hammaim , Hr . Inspektor , Cürtow
Harms , Plr . Leutnant,
Hardt , Fr .. Berlin

Arilla v . d . Hey de
Pension Ossent

Fremdenheim Frank
Hotel Central
Gasthof Krug-
Hotel Central

Goldenes Ross
Nassauer Hof

Rose
von Hartrott , II, . Oberst z. D ., Ballenstedt Villa v . d. Heyde

Döring , Fr . Prof . Dr . in . Tochter , Leipzig , Hotel Dahlheim
Dorff, Fr . Rent ., Köln Hotel Esplanade
Dung , Hr ., Köln Grüner Wald
Dyckhoff , Fr , Pol .-Assessor , Frankfurt Riehlstr . 25
Ebeling , Hr . Ing ., Bremen
Edelheim , Hr . Kfm ., Hamburg
Elsässer , Hr ., Koehendorf
Emrich , Hr . Oberleutnant m. Fr ., Metz
Eneke , llr . Kfm ., Babelsberg
Engelbrecht , Hr ., Hamburg
Eay , Er ., Hirschhorn a . N.
Fehling , Fr . m . Begl ., Hamburg

Hotel Central
Palast -Hotel

Fremdenheim - Linkenbach
Hotel Central

Moritzstr . 64
Nassauer Hof

Fürstenhof
Hotel Esplanade

Feilenberg , Plr ., Krefeld Evang . Hospiz
Ferdmann , Hr ., Evang . Hospiz
Feuersheim , Hr . Leutnant , Berlin Prinz Nikolais
Pölitz , Hr . Hauptmann , Waldenburg i . Schl.

Fremdenheim Frank
Firmenieh , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Fischer , Hr . Kfm ., Hamburg Metropole u . Monopol
Fischer , Hr . Gutsbes . Dr . jur ., Haus Riegla b . Warburg

Sanatorium Dr . Schütz
Florenz , Frl ., Agram
Frankfurt !!, Fr ., Marburg
Franzius , Hr ., Wünsdorf b. Berlin
Frenthe , Fr ., M, -Gladbach
Fremd , Hr . Kfm ., Odenheim i. B.
Fritze , Plr . Kfm . in . Fr ., Bremen

Rose
Schützenhof

Hansa -Hotel
Hotel Central

Kronprinz
Rose

Heerlein , Hr . Kfm ., Strassburg
Hefer -meh ], Frl ., Dannstadt
Henning , Fr . nt.  Bed ., Stettin
Hesse , Fr . Rent ., Bad Homburg
Hilgers , Hr . Dr . mied., Bochum
Hirsch , Hr . Kfm ., Hamm a . Sieg
Hochhäusler , Hr . Kfm ., Wetzlar
Hochstetten , Frl ., Mannheim
Höpping , Fr ., Blankenstein (Ruhr)
Hoffmann , Hr . Major u . Bat .-Kommandeur , Plauen

Haus Dambachtal
Hofmeier , Frl ., Freiburg i. B. Haus Icke
Holke , Hr ., Dresden Fremdenheim Frank
Holm , Fr . m . Pflegerin , Wüsdorf Europäischer Hof
Holtz , Frl ., Boboken Fürstenhof
Holzapfel , Hr , Fabrikdir . Dr . phil . m . Schwiegermutter

Grüner Wald
Haus Elise

Saalgasse 36
Pension Schaare

Sanatorium Dr . Schütz
Villa Rupprecht

Wiesbadener Hof
Villa Rupprecht

Evang . Hospiz

Ruysbroeck
Hopf , Hr . Leutnant , Stuttgart
Hosfeld , Fr . m, Bed ., Elberfeld
Isenbeck , Hr . Kfm ., Barmen
Jansen , Fr ., Waldniel
Jung , Hr . Kfm ., Berlin
Jurezyt , Frl ., Hohemarck
Käsig , Hr . Pastor , Stettin
Kassewitz , Hr . Kfm ., Frankfurt
Kentenich , Fr , B-aürat , Düsseldorf
Kerber , Plr . Fabrikbes , m , Fr ., Elsterwerda
Kiepert , Fr ., Bad Elster
Kiess , Hr . Kfm . m . Fr ., Bremen
Kind , Hr . Kfm ., Peine
Kirchner , Hr ., Neuswark
Klein -Brockhoff , Hr . Bauunternehmer , Osterfeld

Goldener Brunnen
Knapp , Hr . Kfm, , Geestemünde
Knobber , Frl ., Ems
Knote , Hr . Feldgeistlicher,
Kober , Hr . Kfm ., Berlin
Koch , Fr ., Dessau
Koch , Hr . Kfm ., Köln
Kohl , Frl ., Hirschau b . Amberg
von Körte , Hr . m . Fr ., Hagen i.
Kraemer . Hr . Bankier , Frankfurt
Krahl , Hr . Kfm1., Chemnitz

Hotel Esplanade
Fremdenheim Frank

Palast -Hotel
Hansa -Hotel

Hospiz z, hl . Geist
Metropole u . Monopol

Zur neuen Post
Wilhelms !r . 58

Grüner Wald
Continental

Prinz Nikolas
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Sehützenhof

Zum Falken

W.

Hotel Berg
Reiclispost

Hansa -Hotel
Metropole u . 'Monopol

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Friedrichstr . 31
Auer Jahreszeiten

Rose
Grüner AAVild

Kr ahn , Hr . Kfm . in . Fr ., Hamburg
Kühnlein , Hr ., Nauheim
Kunz , Hr . Oberlehrer , Frankfurt
Kunze , Hr .,
Kurz , Fr ., Frankfurt
v . Laffert , Hr . Leut ., Schwerin
Lamprecht , Fr ., Düsseldorf
Lange wiesehe , II r . Kfm ., Eberhausen
Lenz , Hr . Oberveter .,
Levy , IIV., Berlin
Levy , Hr . Laz .-Insp ., Kreuznach Sanatorium Dr . Dornblütb
Liebezeit , Hr . Kriegsgerichtsrat , Strassburg

Metropole u . Monopol

Grüner Wald
Nonnenhot

Europäischer Hot
Heidelberger Hot

Evang . Hospiz
Fremdenheim Franb

Hotel Esplanade
Reiehspost

Karlstr . 3»
Kaiserin»

Lienhardt , Hr . Kfm . m . Fr ., Strassburg
Lindstadt , Hr . Gutsbes ., Hindenburg
Lippert , Hr ., Berlin
Loeb , Hr . Kfm ., Frankfurt
Loetvy , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Losch , Hr . Fabrikdir ., Gerdauen
Lotz , Hr .Bankdir ., Frankfurt
Liick , Hr . Rentmeister , Nassau
Lüner , Hr . Kfm ., Naumburg a . 8.

m
von Mackensen , Ir ., Düsseldorf
Marhoffer , Fr ., Kaiserslautern
May , Hr ., Munster

Grüner AVaU
Hotel Silvan^
Grüner AVaU
Grüner AVaU
Grüner Wat"

Nassauer Ho>
Wiesbadener H°>
Europäischer Ho)

Grüner Wal“

Schwarzer BocK
Goldenes - KreU*

Kronprin®
Melsbach , Hr . Leutn . u . Ger .-Assessor Dr . jur ., Frankfurt,

Hotel Roy:’
Messmer , Hr . Leutnant , Burg Lauenstein , Fremdenheim 'FraB^

Quisisa »**
Park -Hots

Metropole u . AfonopO;iol

Schwarzer Bocj'
Schwarzer 3o c*

Schützenh 01
Gasthöf Kr >4

Zur Sonü6
Kerf

Grüner AVaF
Einho rl|

Hotel Centr»
Fürstenh 0

Mettegang , Fr . Dr ., Schlebusch
Meuer , Frl ., Frankfurt
Meyer , Hr . Fabrikbes ., Berlin
Meyer , Hr . in . Fr ., Berlin
Aleyer , Hr . in . Fr ., Danmstadt
Mischke , Hr ., Peine
Müller , Hr ., Leipzig
Müller , Hr .,
Naumann , Hr . Kfm ., Berlin
Neuberger , Hr . Kfm ., Frankfurt
Neuffer , Fr ., Heilbronn
Neuhoff , Hr ., Kassel
Neumann , Hr . Fabrikbes ., Pösneck
Oberstrass , Fr ., Haan
Offenbach , Hr . Kfm ., Köln
Ohliger , Hr . Kfm ., Kaiserslautern
Ott , Hr . Offizier in . Fr ., Naumburg a . 8.
Papiermeister , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Paradies , Hr . Kfm ., Aachen
Pass , Hr . Kfm ., Elberfeld
Peschke , Fr ., Ulm
Petersen , Frl ., Karlsruhe
Pfaltner , Fr . u . Frl ., AVeben
Pilster , Hr , Fabrikdir ., Berlin
Pluto , Hr . Kfm ., Krefeld
Plehn , IV. Geheinmrätin , Steglitz
Raht , Hr . Rechtsanwalt , Limburg (Lahn)
Rampoldt , Frl ., Halensee
Ranoy , Fr ., Weilburg
Rathgeber , Fr ., Mühlhausen i . Thür.
Reil , Hr . Lehrer , Reichenbach i. Schl.
Reiner , Hr . Hauptmann,
Reiner , Fr ., Bartenstein
Reise , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Nürnberg Sanatorium Neroj-1'!
Reiss , Hr . Hauptmann , Edingen Hotel AArei)’ft

Dambachtal
Park -Hot «'

Hotel Dahlhei ?'
Prinz Nikol» 5
Hotel Silva»’'

Nonnen 1!10,
Hansa -Hot0:

Schwarzer Bow
Sanatorium Dt.  Dornbltt ^'

Prinz Nikol »;

Grüner
Hotel Cord»1'

Hotel BeJ>
RoS'

Hohen zollst^
Pension Fortu »',

Hotel Centtf,
Grüner AV#
Grüner " »,lt

Reuse , Frl ., Kassel
Riedschy , Hr ., Dudweiler,
Rimarski , Hr . Leut ., Allenstein

<li*Villa Ruppre «’
Zum KoehbrunrF 'j
Europäischer

1 *- 287

®Jschnijül]er , Hi
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i011  Roehl, Hr.
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RothenW Hr
RMhsehild, Hr.
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Lander , , ,r . Kf
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287 Freitag , den 13. Oktober 1916.

■̂ ischnitiller , Hr . San .-Rat Dr . med . m . Er ., Harburg
j . , , Continental

tvstroh , Hr . Hauptmann , Riesa Fremdenheim Frank
Vn V > - Oberstleutnant , Charlottenburg Vier Jahreszeiten

n Roehl , Hr . General z. D. m. Fr ., Naumburg a, 8.
Pension Humboldt

«oinmenhiiller , Hr . Dipl .-Ing . m . Fr ., Berlin
°senbaum , Hr . Kfm ., Diedenliofen

p °^ ns tein , Hr . Stabsarzt Dr . m . Fr ., Berlin
gothenberg , Hr . Kfm ., Berlin
Rothschild , Hr . Kfm ., Berlin
Rotten , Hr ., Rheydt
ghhrmann , Hr ., Dülken
«ander , Hr . Kfm ., Northeim
jRhaaff , Hr . Kfm . m . Fr ., Heidelberg

ML«Gvs8ßsN«k>Üaieblatt. Freitag , den 13. Oktober 1916. Seite Z.

Bo PP ard
> Hr . Bankier in . Fr ., Berlin

s ä? m'Pff; Hr . Postdir ., Honnef
ohlecht , Hr . Kfm ., Stuttgart

A , le gel , Frl ., Ludwigshafen
^ “nueltzer , Hr . Kfm . m. Fr ., Duisburg

Rose
Nonnenhof

Hohenzollern
Grüner Wald
Grüner Wald

Zur neuen Post
Pariser Hof

Grüner Wald
Grüner Wald

Pension Humboldt
Rose

Evang . Hospiz
Wiesbadener Hof

Erbprinz
Reichspost

Schmidt , Frl ., Königswinter Reiehspost
Schmidt , Hr . m .Fr ., Gasthof Krug
Schmidt , Hr . Kommerzienrat , Niederlahnstein , Hotel Berg
Schmidt , Frl ., Düsseldorf Gasthof Krug
Schneider , Hr ., Steinfischbach Hotel Berg
Schnell , Hr ., Grossenhain Hotel Riviera
Schöpflocher , Ilr ., Fürth Taunusstrasse 41
Schorr , Hr . Leutnant , Fremdenheim Frank
Sehreiner , Frl ., Zürich Hotel Central
Schüler , Hr . Landger .-Sekr ., Strassburg Grüner Wald
Schüller , Hr . Prokurist , Essen Kölnischer Hof
Sehulein , Hr . Kfm . m . Fr ., Nürnberg Hotel Central
Schuer , Hr . Bankier m. Fr ., Bochum Nassauer Hof
Schulte , Hr . Kfm . m. Tochter , Bonn Grüner Wald
Schultz , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Schulz , Hr . Prof . Dr ., Marburg Goldenes Ross
Siben , Fr . Rittmeister , Berlin Evang . Hospiz
Siegert , Fr ., Neuwied Zum Kranz
Siehr , Hr . Leutnant , Bad Reinerz Fremdenheim Frank
Silbermann , Hr . Fabrikbes ., Nürnberg Palast -Hotel
Simmen , Hr . m . Fr ., Koblenz Bayrischer Hof

Skrodki , Hr . Hauptm ., Limburg (Lahn ) , Europäischer Hof
Spiro , Hr . ftfm ., Dresden ' Grüner Wald
Stand , Hr . Sam -Rat Dr . Köln Grüner Wald
Steimer , Frl ., Frankfurt Europäischer Hof
Steimer , Hr . Leut ., Koblenz Europäischer Hof
Stein , Fr ., Berlin Quisisana
Stempel , Hr . Oberstleut . a . D . , m. Fr ., Sonnenberg , Haus Icke
Stephanus , Hr . Fahr . m. Farn ., Hannover -Linden

Fremdenheim Frank
Stern , Hr . Mühlenbes ., Charlottenburg Palast -Hotel
Stern , Frl ., Aschaffenburg Palast -Hotel
Steyn , Frl ., Wien Palast -Hotel
Steuer , Hr . Dir ., Neustadt (Hdt .) Goldener Brunnen
Stobbe , Hr . Kfm . m. Fr ., Lockstedt Hessischer Hof
von Stoessel , Fr . Hauptmann , Aachen Hotel Riviera
Stoll , Hr . Kfm ., Worms Erbprinz
Strathmann , Hr ., Bielefeld Union
Straus «, Hr . Reut ., Freiburg Fremdenheim Wilhelma
Strauss , Hr . Fahr ., Würzburg Hotel Berg

(Schluss in der nächsten Nummer .)

HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 12. Oktober 1916.
^eneraloberarüt Dr . Wiemuth u. Frau . Exzell . v. Weinschenk m. Farn . Frau Mliller -Albert . Frau Rossner . Oberstleut . v. Scherf m. Farn . Frau Hockmeyer . Frau Burchard u. Tochter . Geh.
y j, m-"Rat Marwitz m. Fam . Haupm . v. Tisehewitz . Herr Levi m . Fam . Freifrau v. Lupin . Leut . Stein . Frau Krüger u. Tochter . Frau Konsul Schriewer m. Farn . u. Begl . Dir . Theobald"
iTit/ aö rr Beu*- Colemann . Frau Konsul Kemmerich . Frau Falkenheim . Hauptm . Runge . Konsul Ohlrogge u. Frau . Frau Gumprecht . Dr . Kurtius u. Frau . Herr Suermondt u . Frau . Frau
U p ’ " au P*m' Castner . Frau v. Helmolt . Rittm . v. Treu . Frau Dr . Koellreutter . Frau Oberst Drimborn . Hauptm . Bode . Frau Leiding u. Tochter . Herr Giese . Oberleut . z. 8 . Köllmann
Fr an a ’ Bra1.1 Mont v. Heyderstedt . Frau Rittm . Grossmann . Leut . Bauer . Hauptm . v. Perbandt u . Frau . Frl . Jellhusen . Rittm . Dikkert . Herr Hamburger . Dr . Dauer u . Frau.
•Fitt ^ ^ gsrivhtsrat Eichhorn u. Tochter . Leut . Wolff -Malm . Frau Dr . Uekermann u . Tochter . Geh . Rat Dr . Häsling u. Frau . Leut . Braasch . Dr . Dude . Herr Daniels . Frau v. Öertzen.
])r p 1. Kemmerich . Major v Fuchs . Frau Komm .-Rat Reichardt . Frau Präsident Hess . Hauptm . Grüzinger . Freifrau v. Hecker . Herr Blunck u. Frau . Leut . Wrede u . Frau . Herr Rohm.
Obe u. Frau . Oberstabsarzt Dr . Abraham u. Frau . Herr v. Ehrmann . Rittm . v. Günther u. Frau . Dr . Oppenheim . Oberleut . Bader . Prof . Coenter . Frau Dr . Peine . Herr Pfiiippi.
&tei t“  Samesch u. Frau . Baronin v. Helldorff u . Bed . Oberleut . Bernhardt . Dr . Floris u. Frau . Frau Oek .-Rat Janser u . Begl . Leut . Jafie . Kapitänleut . Maass . Exzell . Freifrau von
p . Ber|t . Wegeier . Baronin v. Schrötter ro. Fam . u . Bed . Laudrat Dr . Penner u . Frau , Frau Popper . Leut . Reichardt , Herr Rittershaus u . Frau . Leut , Schürhoff . Baronin v. Koller,

‘«gattenkapitän Connemann . Oberstleut . v. Werder.

Biedermeier-Zimmer,
komplett , und echte alte Teppiche
zu verkaufen Taunusstr . 41 , pari.

Hotel nnd Badhaus
„zum goldenen Kreuz“

6 Spiegelgasse 6.

Thermalbäder
701 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—.
Grosse, neu eingericht. Badehalle.

Kaffee Reichskanzler
Bärenstrasse 6

^t 'nehmes stilvolles Kaffee
722  Künstlerkonzerte.

j . L g . mumm
Königl. Hofspediteure

= Wiesbaden = =
”0De TPanQnnntp von  und nac}i aiien Platzen

ailofJUl LG Stadtumzüge. Übersee-Umzüge ohne Umladung1
Crosse moderne Dtöbellagerhäuser-

M. STILLGER Kri stall - , Porzellan - u;

WIESBADEN Älte
LUAUc Wal cfl.

stßs Spezialgeschäft am Fi-rzi ;
ä f ne rg a s s e 16. Gegründet 1858, ;.A&-

Trierischer Hof
ksi  3 Spiegelgasse 3 gm—

Central - Bodega
seit 1892 am Platze

neinstabe des Trierisclieii Winzer Vereins
Flaschenverkanf zu Origlualprsiseii . 750

Zimmer mit Pension und Bad 8 Mark . *« ■

Hotel Tanuhäuser-Krug
Nicolasstrasse 25.

Infolge der eingetretenen Bierteuerung kommt bei mir ein vorzüglicher

KreuznncMMers das Glas zu 35Pfg.
zum Ausschank.

Feine bürgerliche Küche.
_Heinrich Krug.

Gustav Herzig
798

Grosses Lager
fertiger

Haararbeiten
Webergasse 10.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAQjARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

m

Im Kasinosaal am
Mittwoch , den

18. Oktober
abends 8 Uhr

Heiterer
Rokoko - Abend

von
Lieselottu.ConradBerner

aus Berlin.
Musik i. Kostüm d,18 .Jahrh.
Viola , d’Amour , Violine,

Lieder zur Laute.
Frkft . Ztg . „Eine selbst¬
verständliche technische
Meisterschaft ist beiden
Künstlern in reichstem
Maße eigen . 818
Eintrittsk . 3, 2, u. 1 M. in
der Hofmusikalienhandl . v.
H. Wolff, Wilhelmstr. 16
und an der Abendkasse.

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Woebentags IBPfg., Sonntags 30 Pfg.

Man fordere
In Hotels, Caf<§s, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

jKonsum Vereinf.Wiesbadenu.Umgegend
E. G. m . I). II.

Büro u. Zentrallager Gröbenstr. Nr. 17, Telephon : 489 , 490u . 6140.

Wir empfehlen unseren Mitgliederns
Kondensierte Milch in Dosen

Sterilisierte Vollmilch in Dosen

Milfix (Milchpulvei *) 1

Milfertig (Milchpulver)

Schokoladenpulver la. Qualität
in grossen Mengen vorrätig

Kakao, garantiert rein

Milchkakao in 1 Pfd.-Paketen, von
der Rhein-Mainischen Lebens¬
mittelstelle

ä Dose Mk.1.35
per Pfd. !J 1.60
ä Dose )1 1.40

Pfd.-Paket>> 1.40
per Pakety> 0.20

per Pfd. 4.50
>> 6.-

820

Pfd. 3.60

Tamms-Bodega- Likör-Stube
im Ta&§siiiS”lt©tel Rheinstrasse 19.

Vornehmste Weinstuben. . . —. 819
Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . Weine erster Firmen.

= Künstler -Konzerte . —



Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

4 . Jahrgang Nr . 174 .

Fleischverteilrmg.
Die Metzgereien

I . Burkhardt, Dotzheim« Str . 101,
A . Edingshaus , Adlerstr . 40,
0 . Fischer, Bleichstr. 28,
1 . Forell, Ludwigstr. 2,
L Schaffner, Westendstr. 88

find vom 18. Oktober ab zum Fleischverkauf zugelassen. Flersch-
karten, welche zum Bezüge in diesen Metzgereien berechtigen, können
am Freitag , den 18. Oktober, in den betr. Läden gegen Rückgabe
anderer Fleischkarten in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 11. Oktober 1916. 615
Der Magistrat.

Berbrairchsregelrtng der Eier.
Zwecks Feststellung der Selbstversorger werden die Eigentümer,

Besitzer usw. von Geflügel (Hühner, Enten, Gänse) hiermit ausge¬
fordert, die Zahl des vorhandenenGeflügels und der zu versor¬
genden Personen unter Benutzung des vorgeschriebenen Vordrucks,
der im Rathaus Zimmer Nr. 19 (Botenamt) in Empfang zu
nehmen ist, anzuzeigen. Die Anzeigen sind bis spätestens 18. Oktober
ds. Js . im Rathaus Zimmer 68 abzuliefern.

M'it Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geldstrafe brs zu
zehntausend Mark oder mit einer dieser Strafen wird bestraft, wer
die erforderliche Auskunft nicht erteilt oder wissentlich unvollstän¬
dige oder unrichtige Angaben macht, oder wer den erlassenen An¬
ordnungen und Bestimmungen zuwiderhandelt.

Wiesbaden, den 11. Oktober 1916. 612
Der Magistrat.

Kleiezuweisung.
Die Eigentümer von Tieren (Rindvieh, Schweinen und

Ziegen) können die ihnen zugewiesenen Kleiemengen bei den
Juttermittelunterverteilungsstellen (Marx und Meyer) durch
Vorlage der Ausweiskarte in  Empfang nehmen.

Wiesbaden, den 10. Oktober 1916. 610
Der Magistrat.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 3. Rate (Oktober, November und Dezember)

erfolgt vom 16. d. Mts . ab straßenweise nach dem auf dem
Steuerzettel angegebenen Hebsplan.

Die Hebetage sind nach den Anfangsbuchstabender Straßen
wie folgt festgesetzt(die auf dem Steuerzettel angegebene Straße
ist maßgebend):
A und B am 16., 17. und 18. Oktober.
C, D, E, F , G am 19.. 20. und 21. Oktober.
H, I , K am 23., 24. und 25. Oktober.
L, M , N am 26., 27. und 28. Oktober.
O , P , Q, R am 30. und 31. Oktober.
S , T , U, V am 2., 3. und 4. November.
W, Y, Z und außerhalb des Stadtberings am 6., 7. u. 8. November.

Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß sie die vor¬
geschriebenen Hebetage benutzen, nur dann ist rasche Beförderung
möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige, sind genau abzuzahlen,
damit Wechseln an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden, den 12. Oktober 1916. 614
Städtische Steuerkasse.

Rathaus, Erdgeschoß Zimmer Nr. 16.

Achtung Scharfschietzen.
Am 17., 18., 25.u.26. Oktober 1916 findet von vormittags 9 Uhr

bis nachmittags5 Uhr im „ Rabengrund " Scharfschieben statt.
Es wird gesperrt:

„Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird.
Friedrich König - Weg, Jdsteinerstraße, Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Bor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahrgewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an
denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden, den 8. Oktober 1916. 592
Garnisonkommando.

Verdingung.
Die Anfertigung von 15 Bänken für den Singsaal und

eines Schrankes für das Rektorzimmer der Mittelschule
a. d. Riederberg soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich¬
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen, die Angebotsunterlagen
auch von dort kostenlos bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 138" versehene
Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 14. Oktober 1916, vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver-
dinqungsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 6. Oktober 1916. 602

Städtisches Hochbauamt.

Gestorbe«.
Am 4. Oktober. Schauspielerin Maria Schönberger, 36 I.

Empfangschef Franz Eichelsheim, 30 I.
Am 6. Oktober. Lieselotte Fihek, 4 M. Rentenempfänger

Wilhelm Dauer , 32 I . Luise Göhriüg , geb. Beckmeier, 41 I.
Friedrich Peschel, 4 M. Klara von Minckwitz, geb. Neugebauer,
69 I.

Am 7. Oktober. Elisabeth Hetterich, geb. Pallalat , 83 I.
Taglöhner Christian Hoffinger, 49 I . Privatier Adam Jamin,
81 I . Margarethe Schulz, geb. Teschemacher, 39 I . Therese
Heeser, 79 I . Tüncher Wilhelm Geis , 57 I.

Am 8. Oktober. Marie Busch, geb. Schramm, 63 I . Tag¬
löhner Bernhard Stock, 63 I . ' 608

Sgl. LtandeSamt.

Freitag , de« 13» Oktober 1916 . 4„ JahrgaNg Nr » 174

Web-, Wirk und Strickwaren, die ohne
Bezugsschein abgegeben werden können.
Zur Vermeidung von Rückfragen über die Waren , welche

nicht durch die Verordnung vom 10. Juni 1916 über die Ein¬
schränkung des Verbrauchs von Web-, Wirk- und Strickwaren
getroffen 'werden, wird nachfolgende

Freiliste
veröffentlicht und seitens des städtischen Bekleidungsamts an
Interessenten unentgeltlich abgegeben.

Seidenwaren.
1. Stoffe aus Natur - oder Kunstseide (also reinseidene

Stoffe aller Art , ebenso Kunstseide, auch Samte , ganz oder der
Flor aus Seide, gehören zu Seidenstoffen).

2. Halbseidene Stoffe , sofern Kette oder Schuß ausschließ¬
lich aus Natur - oder Kunstseide besteht.

3. Alle Artikel, die ausschließlich oder zum überwiegenden
Teil aus den zu 1 und 2 genannten Stoffen hergestellt sind.
Für Trikotagen gelten jedoch die Bestimmungen zu 4.

Strümpfe , Trikotagen nud Handschuhe.
4. Seidene und halbseidene Strümpfe und sonstige seidene

und halbseidene Trikotagen und Wirkwaren. Als halbseidene
Waren dieser Art gelten solche, die nach der Fläche mindestens
zur Hälfte aus Natur - oder Kunstseide bestehen, und seiden¬
plattierte Strümpfe . Seidene, halbseidene und solche baum¬
wollene gewirkte Handschuhe, die ausschließlichaus Garn Nr . 80
und darüber hcrgestellt sind. (Alle gefütterten und doppelt
gearbeiteten, baumwollenen Handschuhesind nicht frei .) Leder¬
handschuhe mit Stoffutter sind frei . Baumwollene Damen-,
Knaben- und Mädchenstrümpfe, von denen das Dutzend Paar
weniger als 750 Gramm , und Herren -, Knaben- und Mädchen¬
socken, von denen das Dutzend Paar weniger als 450 Gramm
wiegt. Für durchbrochengemusterte Strümpfe ist diese Grenze
um 50 Gramm weniger anzunehmen. (Pulswärmer , Leibbinden,
Lungen-, Kopfschützer, sowie baumwollene genähte Handschuhe
sind nicht frei.)

Wolle und Strickgarne sind frei.
Passementeriewaren.

5. Bänder , Kordeln, Bindfaden, Schnüre , Litzen, Schnür¬
senkel, Hosenträger und Strumpfbänder . (Gürtel sind nicht
frei .)

Spitzen und Stickereien.
6. Spitzen und Besatzstickereien, Tapisseriewaren , Posa¬

mentierwaren für Möbel- und Kleiderbesatz, Taschen mit oder
ohne Bügel, Canevas und glatte Kongreßstoffe. Wäschestickereicn

einer Breiteund gemusterte und bestickte Tülle sind nur dis zu
von 30 cm als Besatzstickereienanzusehen. (Vorgezeichnete
und bestickte Damen-, Mädchen- und Kinderkleider sind nicht
Tapisseriewaren.) Geklöppelte oder genähte Spitzen oder ganz
aus solchen hergestellte Bekleidungsstücke.

Verschiedene Bedarfsartikel.
7. Mützen, Hüte, Hauben und Schleier.
8. Schirme.

Wachstuch und Wachstuchtaschen, künstliche Blumen,
Lampendochte, Möbel-, Korbwaren , Koffer und Reisetaschen,
auch wenn sie mit Web-, Wirk- oder Strickwaren überzogen
oder ausgestattet sind. (Rucksäcke sind nicht frei .) Jsolier-
fabrikate.

Teppiche, Möbelstoffe, Betten usw.
9. Teppiche, Linoleum, Läuferstoffe, alle Waren aus Filz,

Watte, alle Spinnstoffe und aus ihnen gefertigten Erzeugnisse,
z. B. Garne , gesponnene Posamentierwaren , ferner Seiden-
plüschdecken, Bettüberdecken, Steppdecken, abgepaßte farbige
Tischdecken(Tischdecken in Stückware sind nicht frei), Matratzen,
fertige Betten und Polsterwaren.

10. Möbelstoffe, Möbelkattune, gemusterte Wandbespann¬
stoffe, Gobelins und Gobelinstoffe.

11. Abgepaßte Gardinen und Vorhänge, Tüllgardinen,
meterweise (Tülle selbst sind nicht frei).

Kleider- und Konfcktionsstoffe.
12. Wollene Damenkleider- und Mäntelstoffe, sofern der

Kleinhandelspreis bei einer Breite von etwa 130 cm 10 Jl
für den Meter übersteigt.

13. Baumwollene einfarbige oder buntgewebte Kleider¬
und Schürzenstoffe, baumwollene Velvets, baumwollene Batiste
und Krepps, sofern der Kleinhandelspreis bei einer Breite von
etwa 90 cm 3 Jl  für den Meter übersteigt.

14. Baumwollene gestickte Kleider und Schürzenstoffe, so¬
fern der Kleinhandelspreis bei einer Breite von etwa 90 cm
6 A für den Meter übersteigt.

15. Baumwollene bedruckte Kleiderstoffe, sofern der Klein¬
handelspreis bei einer Breite von etwa 90 cm 2 Jl  für den
Meter übersteigt.

Verbandstoffe.
16. Verbandstoffe und Damenbinden.

Weißwaren-Modeartikel.
17. Konfektionierte genähte Weißwaren (ungewaschen),

(hierunter wird verstanden: Bäsfchen, Rüschen, Halskrausen,
Jabots nnd ähnliches.)

Herrenstoffe.
18. Herrenstoffe, sofern der Kleinhandelspreis bei einer

Breite von etwa 140 cm 14 A für den Meter übersteigt.
Herren - und Knabenkonfektion.

19. Fertige Fracks, Militäruniformen , Uniformbesatz und
Militärausrüstnngsgegenstände . Fertige Herrengarderobe , Bur¬
schen- und Knabengarderobe, sofern der Kleinhandelspreis

für den Rock- und Gehrockanzug 75.00 A„ „ Sack- und Sportanzug 60.00 Jl
,. Rock- und Gehrock 47.00 Jl

» die Sackjacke 32.00 Jl
„ „ Weste 10.00 M
„ düs Beinkleid 18.00 M
ff den Winterüberzieher 80.00 Jl
„ „ Sommerüberzieher 65.00 A
„ „ Wettermantel ans Lodenstoff 40.00 Jl

übersteigt.
Wickelgamaschen sind frei . (Uniformen für bürgerliche

Beamte, sowie Westeüqürtel und Gürtel sind nicht freiff Mit
Pelz gefütterte oder überzogene Kleidungsstücke sind frei.

Damen-, Mädchen- und Kinderkonsektion.
20. Alle Artikel der fertigen Damen- und Mädchenmäniell,

Damen- und Mädchenkleider-, Damenblusen- und Mädchev'
blnsenkonfektion, sofern sie am 10. Juni 1916 fertiggestelff
waren, und sich im Besitze der Kleinhändler befanden öder
sofern der Kleinhandelspreis .

für einen Damenmantel 60 M
ein Jackenkleid 80 A

n ein Waschkleid 40 A
eine wollene Bluse 15 Jl
eine Waschbluse 12 M

„ einen wollenen Morgenrock 30 A„ einen Waschmorgenrock 20 A
„ ein garniertes wollenes Kleid 100 A
„ einen Kleiderrock 25 A

übersteigt.
Auch Mädchenkonfektioneinschließlich Mädchenmäntel, die

erst nach dem 10. Juni fertiggestellt, ist frei , soweit sie die an
gegebene Preisgrenze übersteigt. Vorstehende Bestimmnnge»
gelten auch für Damen- und Mädchenkleidungans Velvet. . ;

(Vorgezeichnete und gestickte Damen-, Mädchen- um
Kinderkteider sind nicht Tapisseriewaren,)

20a. Alle Artikel der aus Waschstoff hergestellten Damen
sommerkonfektion, sofern sie am 10. Juni 1916 fertiggestellt
oder zugeschnitten waren.

205. Mädchenkleider für das schulpflichtige Alter uvd
Kinderkleider für das Alter bis zu 6 Jahren , sofern deren
Kleinhandelspreis

für ein Waschkleid 15 A
„ „ Kleid aus Wolle oder Velvet 25 A

übersteigt. (Unter Kinderkleider ist Knabenbekleidung, bestehend
aus Jacke und Hose, nicht zu verstehen.)

21. Mit Pelz gefütterte und überzogene Kleidungsstücke. .
Wäsche und Wäschestoffe.

22. Fertige Damenwäsche aus Webstoffen, sofern der Klein'
Handelspreis

für ein Damenhemd (auch Kombination) 6.50 A
„ „ Damennachthemd 10.00; -H
„ „ Damenbeinkleid 5.00 A
„ eine Untertaille S.uOj^
„ einen Frisiermantel 10.00 A
„ einen Waschunterrock 12.00 2A
, eine Morgenjacke 10.00 Jl
„ „ Nachtjacke 5.00 Jl

übersteigt.
Unter Damenwäsche ist auch Mädchenwäsche zu verstehe»

(Nicht waschbare Unterröcke sind nicht frei.)
23. Säuglingswäsche und Säuglingsbekleidung, auch

Gummiunterlagen für Säuglinge.
24. Korsetts und Korsettschoner.
25. Wäschestoffe und Jederköper, sofern der Kleinhandels'

preis bei einer Breite von etwa 80 cm 2 A für den Met?»
und für halbleinene und reinleinene Stoffe bei einer Breill
von etwa 80 cm 3 A für den Meter übersteigt. (Fertige Ben'
Wäsche, auch fertige Inletts sind nicht frei .)

26. Gemusterte weiße Tischzeuge.
Schlaf- oder Reisedecken.

27. Reinwollene Schlafdecken, sofern der Kleinhandelspreis
30 A für das Stück übersteigt. (Halbwollene Schlafdecke"
sind nicht frei.)

Herrenwäsche.
28. Kragen, Manschetten, Vorstecker, Einsätze und K»»/

Watten, Fertige Herrenwäsche aus Webstoffen, also Echlm
anzüge, Tag- und Nachthemden, Kombination, sofern der Klein'
Handelspreis 7 Jl  für das Stück übersteigt, (SogenaE
Normal - oder Jägerwäsche gehören zu Wirkwaren und sim
somit in allen Preislagen nicht frei .)

Taschentücher.
29. Taschentücher.

Schürzen. :
30. Hausschürzen, mit und ohne Träger , ohne Rücksich: a»t

die Größe, sofern der Kleinhandelspreis 4.50 Jl  für das ZtU»
übersteigt. Zierschürzen aus weißen, dünnen Stoffen , soft»»
der Kleinhandelspreis 2 A für das Stück übersteigt.

Schuhwaren.
31. Seidene ßchnhe. Schuhwaren, die nicht in voll e»'

Umfange  aus Web-, Wirk- und Strickwaren Hergeste"'
sind, also insbesondere alle Schuhe mit Leder-, Gummi- od<»
Filzsohlen.

Maßanfertigung.
32. Die nach Maß angefertigten Herren - und Dallie»̂

Ober- und Unterkleider, sofern die unter 19, 20, 22 und 28 0"'
gegebenen Preisgrenzen überschritten werden.

Getragene Kleider.
t 33. Getragene Kleidungsstücke, soweit ihr Kleinhandels

preis die Hälfte der unter 19, 20 und 20d festgesetzten Pre>!'
übersteigt.

Metragen.
34. Jedes , auch das kleinste Maß von Woll- und Bau»''

Wollstoffen (Nr . 12, 13, 14, 15, 18, 25) unterliegt der %
schränkung durch Bezugsschein, sofern die angegebenen Pren
grenzen nicht überschritten werden.

Gummimäntel und gummierte Badeartikel.
, 85. Gummimäntel und gummierte Badeartikel.
'Gummierung steht Ersatzgummierung gleich.

Spielwaren.
36. Spielwaren ans Web-, Wirk- und Strickwaren , sow^

die dazu erforderlichen Stoffe bereits am 2. September l®1
zugeschnitten waren.

Anmerkung.
1. Zu Nr . 4, 12—15, 20, 32—34 wird bemerkt: ©» §

aus Mischungen von Wolle und anderen Garnen , insbesond»»
mit Baumwolle sind als Wolle anzusehen.

Die vorstehende Freiliste enthält alle Bestimmungen, ^
bis zum 21. August 1916 seitens der Reichsbekleidungsstelle vH
öffentlicht sind, sowie die dazu gehörigen Erläuterungen I—"1 '

Wiesbaden, den 25. September 1916.
Der Magistrat,

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden
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